
6. Interprofessioneller 
Gesundheitskongress  

Viele Professionen – ein Patient!
20. und 21. April 2018 im Interna-
tionalen Congress Center Dresden

Im Zentrum dieses schon das 6. Mal 
stattfindenden besonders für Ärzte 
hochinteressanten Kongresses steht 
die interprofessionelle Versorgung 
der Patienten. Viel wird über einen 
ganzheitlichen Patientenbezug in der 
Versorgung geredet. In diesem bun-
desweit einmaligen Kongressformat 
ist die praxisorientierte Interprofessi-
onalität im täglichen Alltag Pro-
gramm.
Demografischer Wandel und die 
damit einhergehende Multimorbidi-
tät, aber auch die Innovation und 

Weiterentwicklung in der Medizin 
setzen zunehmend eine hochprofes-
sionelle Versorgung durch die ver-
schiedensten Berufsgruppen voraus. 
Diese Versorgung steht und fällt mit 
einem optimalen Schnittstellenmana-
gement, wobei man heute versucht, 
Schnittstellen als Nahtstellen zu titu-
lieren, was an der Problematik erst 
einmal noch nichts ändert.

Der Kongress bietet auch dieses Jahr 
wieder ein für Ärzte sehr breitgefä-
chertes Themenfeld. Auf der Inter-
netseite der Sächsischen Landesärz-
tekammer finden Sie sowohl das 
Gesamtprogramm als auch ein kom-
primiertes Programm mit den spezi-
ell für Ärzte interessanten Angebo-
ten. Diese reichen von der kardiopul-
monalen Reanimation über die Ein-
führung in Peer Review Verfahren bis 

zu konkreten Modellen zur sektor-
übergreifenden Versorgung von 
Demenz-, ALS- und Palliativ-Patien-
ten. Aber auch die „soft skills“ wer-
den abgearbeitet, wie Lösungskon-
zepte für Kommunika tionsprobleme, 
Selbstmanagement und das beson-
ders im Krankenhaus wichtige 
Thema interprofessionelle Führungs-
konzepte und -instrumente. Damit 
werden auch Themen angeboten, 
die zwar den ärztlichen Alltag domi-
nieren, aber selten im Fokus eines 
Kongresses stehen. An den beiden 
insgesamt mit zwölf Punkten zertifi-
zierten Kongresstagen kann sich 
jeder Arzt sein eigenes individuell 
passendes Programm zusammenstel-
len.

Dr. med. Patricia Klein
Ärztliche Geschäftsführerin
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Vom Studenten zum 
Facharzt 

PJ-Tag und STEX in der Tasche

Auch dieses Jahr möchten wir alle 
Medizinstudenten, PJ-ler und andere 
Interessierte herzlich zur Informati-
onsveranstaltung in das Medizinisch 
Theoretische Zentrum (MTZ) Dresden 
einladen. Erstmalig findet dieses Jahr 
der PJ-Tag und „STEX in der Tasche – 
wie weiter?“ als Kooperationsveran-
staltung statt. Sowohl das Sächsi-
sche Staatsministerium für Soziales 
und Verbraucherschutz, die Medizi-
nische Fakultät Carl Gustav Carus, 
die Sächsische Landesärztekammer, 
die Krankenhausgesellschaft Sach-

sen, die Kassenärztliche Vereinigung 
Sachsen als auch die Sächsische 
 Ärzteversorgung arbeiten eng zu -
sammen, um während dieser Veran-
staltung für Sie alle offenen Fragen 
rund um das PJ und die Weiterbil-
dung zu beantworten und Ihnen so 
viele Informationen wie möglich mit 
auf den Weg zu geben.

Am Ende eines Medizinstudiums sind 
wichtige Fragen zu klären: 
■ Wie ist der Ablauf des Prakti-

schen Jahres (PJ)? 
■ Wann muss ich mich anmelden? 
■ Welche Einrichtungen bieten das 

PJ an?
■ Wann beginne ich eine Facharzt-

weiterbildung nach dem Stu-
dium?

■ Und wie finde ich eine passende 
Facharztrichtung?

Wir möchten Sie dabei unterstützen, 
die für Sie passenden Antworten zu 
finden. Deshalb laden wir Sie ganz 
herzlich zu der Informationsveran-
staltung „Vom Studenten zum Fach-
arzt – PJ-Tag und STEX in der Tasche“ 
ein.

Erstmals wird Ihnen an einem Tag 
alles Wissenswerte rund um die The-
men
■ Praktisches Jahr

■  Organisation und Inhalte der 
ärztlichen Weiterbildung

■  Vereinbarkeit von Weiterbildung 
und Familie

■  Arbeitsrechtliche Rahmenbedin-
gungen 

■  Berufsperspektiven und Förder-
möglichkeiten in Sachsen

geboten.

Zahlreiche Krankenhäuser präsentie-
ren sich gleichzeitig mit Infoständen. 
Dort können Sie mit Ärzten zum PJ 
und zur Weiterbildung ins Gespräch 
kommen und bereits persönliche 
Kontakte knüpfen.
Zum Ausklang gibt es am späten 
Nachmittag Getränke und Gegrilltes, 
wozu Sie die Kreisärztekammer Dres-
den ganz herzlich einlädt!

Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. In Kürze finden Sie genauere 
Informationen auf der Homepage 
der Sächsischen Landesärztekammer 
www.slaek.de. 

„Vom Studenten zum Facharzt – 
PJ-Tag und STEX in der Tasche“,  
4. April 2018, 9.00 Uhr, MTZ Dres-
den

Dr. med. Patricia Klein
Ärztliche Geschäftsführerin
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